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Information und Anmeldung: 
Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg (Umwelthauptstadt) 

Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: steinke@iwu-ev.de 
Internet: www.iwu-ev.de 

Auto-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

von A 2: Ausfahrt MD-Zentrum (70)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Hauptbahnhof-Zentrum, Diesdorf   
Richtung Diesdorf 

von A 14: Ausfahrt MD-Sudenburg (5)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Stadtfeld/ Landesverwaltungsamt   
Richtung Diesdorf/ Stadtfeld 

Bei der Anreise mit dem PKW empfehlen wir den Parkplatz 
Adelheidring Parkgebühr: 2,50€/ Tag oder nutzen Sie die Tief-
garage der Deutschen Rentenversicherung für 4,50€/ Tag 

Bahn-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

Hauptbahnhof (Westausgang)  Konrad-Adenauer-Platz   
Damaschkeplatz  Maxim-Gorki-Str. 13 (ca. 7 Min. Fußweg) 

Hinweise zu weiteren Seminarthemen: 

- Betriebsbeauftragte für Immissionsschutz - Erhalt der 
Fachkunde 

- Artenschutz in der Eingriffsregelung 
- Sachgerechter Umgang  

mit gefährlichen Abfällen 
- Abfälle und Produkte mit Radioaktivität 
- Abfall-Nachweisführung - 

Aktueller Stand in Recht und Praxis 
- Allgemeine Gefahrstoffe - EU-Chemikalienrecht 
- Probenahme Trinkwasser 
- Das Verpackungsgesetz - VerpackG 
- Bio- und Grüngut-Verwertung - In Zusammenspiel mit 

Kreislaufwirtschaftsgesetz, BioAbfV, Düngerecht und 
TA Luft 

- Vergabe von Architekten- und Ingenieurleistungen 
nach VgV und UVgO 

- Ausgangszustandsbericht für Boden und Grundwasser 
nach der IE-Richtlinie 

- Bergrecht und Naturschutzrecht 
- Ordnungswidrigkeiten im Umweltrecht 
- Einführung in die Baugrunduntersuchung 
- Fachkunde Leichtflüssigkeitsabscheider 
- VOB 2019 - Ausschreibung, Vergabe, Durchführung, 

Abnahme und Abrechnung von Bauvorhaben des Tief- 
und Kanalbau 
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Gratis Seminarzertifikat 
 
 

IWU – inn0vativ, wertig, unabhäng1g Anderes Thema? Klick auf www.iwu-ev.de  

http://www.iwu-ev.de/
http://www.iwu-ev.de/


 

 

Das Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V.  
führt am 26. März 2025 das Seminar 

 
 

Schadstoffe beim Bauen im Bestand 

Untersuchung, Bewertung, Ausschreibung, Sanierung 
 

in der Umwelthauptstadt Magdeburg durch. 

Beim Bauen im Bestand sind Schadstoffe zu untersuchen 
und zu bewerten, um ggf. schädliche Wirkungen auf die 
Nutzer und einen Sanierungsbedarf erkennen zu können. Im 
späteren Bauablauf ist außerdem ein sachgerechter Umgang 
mit Schadstoffen sicherzustellen. Schadstoffe wirken sich 
aus auf die Planung und Ausschreibung, auf den Arbeits-
schutz im Bauablauf und auf die rechtskonforme Entsorgung 
von demontierten Materialien. Auch Nachtragsforderungen 
der Auftragnehmer können durch rechtzeitige Schadstof-
funtersuchungen minimiert werden. 
 
Das Seminar soll einen Überblick zu häufig vorkommenden 
Gefahrstoffen in Gebäuden bzw. Innenräumen geben sowie 
über die Erkundung und Bewertung von Schadstoffbelastun-
gen. Das interdisziplinäre Thema wird durch einige Sanie-
rungskonzepte und -beispiele am Ende abgerundet. 
 
Motivation zur Schadstoffuntersuchung, Schadstoffe in der 
Immobilienbewertung, Sanierung oder kompletter Rückbau? 
Grundlagenermittlung, Bewertungskriterien energetische 
Ertüchtigung, Brandschutzanforderungen, Schadstoffe, 
Schadstofferkundungen, Sanierungsbedarf, Grenzwerte, 
Richtwerte, Asbest und Überdeckungsverbot, Untersuchun-
gen der Innenraumluft, Raumluftmessungen und Material-
beprobungen, Bewertung der Innenraumluftqualität, Einige 
weitere Unterpunkte: Hausstaub-Screening, Geruchsstoffe, 
VOC, Schimmelpilze, Weichmacher, Flammschutzmittel, 
Leistungsverzeichnisse, Standardleistungspositionen (STLB-
Bau, Dynamische Baudaten), Sanierungskonzepte, Sanie-
rungsbeispiele. 
 
Das Seminar richtet sich an alle, die bei Behörden, Immobi-
lienunternehmen und Architektur- bzw. Planungsbüros mit 
der Sanierung im Hochbau verantwortlich befasst sind. 

 
Referent: 
 

Dipl.-Ing. Heinz Bogon,  

ö. b. u. v. Sachverständiger für Altlastenuntersuchung 
und -sanierung, Beratender Ingenieur Bauwesen - Um-
welttechnik, Neustadt am Rbge.  

 

PROGRAMM 
Mittwoch, 26. März 2025 

 
09.30 Uhr Begrüßung und Einführung 

09.45 Uhr Motivation zur Schadstoffuntersuchung 

Schadstoffe in der Immobilienbewertung 

Sanierung oder kompletter Rückbau? 

Grundlagenermittlung, Bewertungskriterien 

10.45 Uhr Kaffeepause 

11.00 Uhr  Schadstofferkundungen, Sanierungsbedarf, 

Grenzwerte, Richtwerte 

Asbest und Überdeckungsverbot 

12.30 Uhr Mittagspause 

13.15 Uhr 

 

Untersuchungen der Innenraumluft,  

Raumluftmessungen und  

Materialbeprobungen,  

Bewertung der Innenraumluftqualität 

 Untersuchungen der Innenraumluft,  

Raumluftmessungen und  

Materialbeprobungen,  

Bewertung der Innenraumluftqualität 

14.45 Uhr Kaffeepause 

15.00 Uhr Leistungsverzeichnisse,  

Standardleistungspositionen  

Sanierungskonzepte, Sanierungsbeispiele 

16.15 Uhr Ende der Veranstaltung 
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